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Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

19. bis 20. März
Gem.praxis Janassary/Albring Fr.-Bachem   02234 – 52647
Tierarztpraxis Horrem, Kerpen-Horrem   02273 - 4088
26. bis 27. März
Dr. Jutta Nölke, Hürth-Efferen   02233 - 66201
Drs. Pingen/Navara, Puhleim-Freimersdorf   02234 - 82670

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Solange die familienrechtlichen Voraussetzungen für die Ehe-
scheidung nicht vorliegen, behält der Ehegatte sein gesetzliches Erb-
recht, auch wenn er vom Erblasser getrennt gelebt hatte.

Das gilt auch dann, wenn es sich um eine Scheinehe gehandelt hat-
te, sofern der Erblasser die Aufhebung der Ehe nicht beantragt hat-
te.

Über einen solchen Fall hatte vor einiger Zeit das Oberlandesge-
richt (OLG) Brandenburg zu entscheiden.

In dem dortigen Fall hatte der Erblasser seine Ehefrau und zwei 
Söhne aus erster Ehe hinterlassen. In seinem Testament hatte er ei-
nen Sohn enterbt, der damit auf seinen Pflichtteil verwiesen wur-
de. Gegen die Erteilung des von der Ehefrau und seinem anderen 
Sohn beantragten gemeinschaftlichen Erbscheins legte der enterb-
te Sohn Beschwerde ein. Sein Vater habe nur zum Schein geheiratet, 
um seinen Pflichtteilsanspruch von 1/4 (ohne Heirat) auf 1/8 herab-
zusetzen.

Das OLG wies die Beschwerde zurück, da der Erblasser bei Auf-
hebbarkeit der Ehe zum Verlust des Ehegattenerbrechts die Aufhe-
bung der Ehe hätte beantragen müssen.

Eine Ausnahme von diesem Antragserfordernis besteht nur in den 
Fällen, in denen der überlebende Ehegatte die Aufhebbarkeit der 
Ehe wegen Geschäftsunfähigkeit, Bigamie, Verwandtschaft, Form-
verstoßes oder Geistesstörung kannte. Nur dann verliert der Ehe-
gatte auch ohne Aufhebungsantrag des Erblassers sein gesetzliches 
Erbrecht.

In der Praxis kommen solche Aufhebungsfälle zwar recht selten 
vor. Oft aber wird (gerade in sich längere Zeit hinziehenden) Tren-
nungsfällen vergessen, durch eine entsprechende letztwillige Ver-
fügung das weiterhin bestehende Ehegattenerbrecht auszuschlie-
ßen.

Lassen Sie sich am besten über die erbrechtlichen Folgen schon im 
Zusammenhang mit der Trennung anwaltlich beraten.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwalt 

Harald Rieger

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwalt 

Harald Rieger

Ehegattenerbrecht trotz Trennung

Beim Hagelkorn handelt es sich 
um eine knotenartige Schwellung 
im Lidbereich, die nicht durch Bak-
terien hervorgerufen wird. Ursache 
ist hier eine Verstopfung der Mei-
bom- Drüsen. Diese sitzen am hin-
teren Lidrand und produzieren ei-
ne ölige Flüssigkeit, die sich mit der 
Tränenflüssigkeit vermischt und 
dafür sorgt, dass diese nicht so 
schnell verdunstet. Ist der Ausfüh-
rungsgang verstopft, staut sich das 
Sekret in der Drüse, was zu einer 
Schwellung führt. Hagelkörner ent-
stehen meist nicht so akut wie 
Gerstenkörner und verursachen 
kaum Schmerzen oder Juckreiz, 
sondern eher ein unangenehmes 
Druckgefühl. Meist handelt es sich 
um ein kosmetisches Problem, al-
lerdings können sich Hagelkörner 
bis zur Größe einer Erbse entwi-
ckeln und dann so stark auf  die 
Hornhaut drücken, dass die Sehfä-
higkeit beinträchtigt wird. 

Auslöser für ein Hagelkorn kann 
eine chronische Lidrandentzün-
dung sein. Auch andere Erkran-
kungen wie Diabetes mellitus, Ak-
ne oder Rosacea können zu einer 
Fehlfunktion der Meibom- Drüsen 
und damit zum Sekretstau führen.

Kleinere Hagelkörner können 
sich manchmal spontan zurückbil-
den -  auch noch nach einigen Wo-
chen. Unterstützen kann man dies 
ebenfalls durch feuchte(!) Wärme, 
die hilft, das Sekret zu verflüssigen, 
damit es besser abfließen kann.

Dazu legt man einen sauberen 
Waschlappen oder eine Kompresse, 
die man zuvor mit warmem Wasser 
befeuchtet hat, für ca. 10 Minuten 
mehrmals am Tag auf  das geschlos-
sene Auge.

Größere, störende Knoten kön-
nen vom Augenarzt unter örtlicher 
Betäubung entfernt werden. Sie 
werden dann auch histologisch un-
tersucht, um einen Tumor der Lid-
randdrüsen sicher auszuschließen.

Treten immer wieder Probleme 
auf, wird der Arzt eine Lidrand-
pflege empfehlen. Dafür gibt es z.B. 
Mizellenlotionen sowie liposoma-
le Lotionen. Beide Produkte stehen 
auch als gebrauchsfertige, sterile 
Kompressen zur Verfügung.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Gersten- und Hagelkorn Teil 2

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Widerstand nach 
Verkehrskontrolle

Brühl (red).  Die Polizei hat die 
Ermittlungen wegen des Ver-
dachts mehrerer Straftaten auf-
genommen.

Am Freitagnachmittag, 11. 
März,  haben Polizisten in Brühl 
einem aggressiven Autofahrer 
(26) Handfesseln angelegt und 
den Mann nach einem positiven 
Drogenvortest zur Blutproben-
entnahme in ein Krankenhaus 
gebracht.  Das teilt die Pressestel-
le der Polizei mit. Bei einer Ver-
kehrskontrolle auf  dem Lupinen-
weg hatten Polizisten um 15.10 
Uhr neben dem Verdacht auf  
Drogenkonsum diverse weitere 
Verstöße festgestellt.

Der Drogenvortest am Anhalte-
ort ergab ein positives Ergebnis 
bezüglich des Konsums von Can-

nabis. Ferner konnte der 26-Jäh-
rige den Beamten keinen Führer-
schein vorzeigen. Eine 
Überprüfung ergab, dass er nicht 
im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. 
Das Auto hatte zudem keinen 
gültigen Versicherungsschutz 
und es bestand der Verdacht, dass 
das angebrachte TÜV-Siegel ge-
fälscht war. Als die Beamten mit 
dem Mann in ein Krankenhaus 
fahren wollten, wurde er aggres-
siv. Er äußerte, das nicht zu wol-
len und sperrte sich. Mit angele-
geten Handschellen brachten die 
Polizisten den 26-Jährigen in ein 
Krankenhaus. Hier entspannte 
sich die Situation und der Tatver-
dächtige leistete den Anweisun-
gen Folge. Die Beamten fertigten 
mehrere Strafanzeigen. 


